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Reichs Eiſe
ten Eiſenbahnen alſo mit Ausſchl

ahre und zwar i J 1886 einen Geſammtbericht aufgeſtellt
welcher im Reichs Anz zur Veröffentlichung gelangen wird Der
ſeide gewährt einen intereſſanten Einblick in den von Jahr zuJahr ſich ſteigernden großartigen Eiſenbahnverkehr welcher n
Umfangreicher erſcheinen würde wenn ſich nicht der Bericht au40 ardhere Bahnen und Bahnenkomplexe beſchränkte alſo die
kleineren Bahnen und ſog Sekundärbahnen unberücſichtigt ließe
Die in Betracht gezogenen Bahnen hatten eine Geſammtlänge
von 32,655 kmn wovon 10,646 km zweigleiſig waren An fahr
planmäßigen Zügen wurden befördert 180,387 Kurier und
Schnellzüge 1,521,659 Perſonenzüge 738,886 gemiſchte Züge und
Tg72,408 Güterzüge an außerfahrplanmäßigen Zügen wurden
befördert 38,311 Kurier Schnell Perſonen und gemiſchte

üge und 903 Güter Materialien und Arbeitszüge
jernach ſind durchſchnittlich jeden Tag 11,177 Züge befördert

egen 10,879 im Vorjahre im Jahre 1875 betrug der durchſAnittliche Verkehr nur Die Zahl der fahrplanmäßigen
Kurier und Fluge hat ſich gegen das Vorjahr um 5,5 Proz
durchſchnittlich 26 Züge täglich die der Perſonenzüge um8,8 Proz durchſchnittlich 339 Züge tig die der fahrplan

mäßigen Fliteraiige um 3,5 Proz 128 Züge vermehrt dagegen
die Zahl gemiſchten Züge um 0,8 Proz 17 Züge täglich
die der außerfahrplanmäßigen Kurier Schnell Perſonen und
gemiſchten Züge um 9,4 Proz 11 Züge täglich und die der
außerfahrplanmäßigen Güterzüge um 21,1 Proz 167 Züge tägl
vermindert ein Zeichen daß die außerfahrplanmäßigen Züge
allmälig in n übergehen Ein weiterer Bericht
wird den Perſonenverkehr und die Unfälle beim Betriebe um
faſſen m Monat Februar d J kamen auf deutſchen
Bahnen ausſchließlich der baieriſchen an Unfällen vor 9 Ent
gleiſungen und 1 Zuſammenſtoß auf freier Bahn 19 Ent
gleiſungen und 9 Zufammenſtöße in Stationen und 136 ſonſtige
Unfälle Dabei ſind 135 Perſonen verunglückt ſowie 26 Eiſen
bahnfahrzeuge erheblich und 73 unerheblich beſchädigt Es wurden
von den 15,989,298 beförderten Reiſenden 1 getödtet 5 verletzt
von Bahnbeamten und Arbeitern im Dienſt 21 getödtet 79 verletzt
von fremden Perſonen einſchließlich der nicht im Dienſt befind
lichen Bahnbeamten und Arbeiter 11 getödtet und 6 verletzt

u gpet Selbſtmordverſuchen 7 Perſonen getödtet
verletzt

Der von der Delegirtenverfammlung der deutſchen
Anwaltskammervorſtände gewählte Ausſchuß Dr Dorn
r v Wilmowski Mecke hat bezüglich der Vorlage der

ebührenordnung für Rechtsanwälte eine neue aus
führliche Denkſchrift dem Reichstage überreicht Ab
geſehen von einer erneuerten eingehenden Bekämpfüng der
Grundſätze des Entwurfs und einzelner Beſtimmungen des
ſelben wird eingehend auf das Mißverhältniß in der Art der
Behandlung dieſer Frage gegenüber der faſt gänzlich abge
lehnten Ermäßigung der Gerichtskoſten hingewieſen und an
vielen Stellen der Mangel genügender ſtaliſtiſcher Unterlagenbeklagt bei anderen auf das Bedenkliche der dem Entwurfe

beigefügten Nachweiſungen hingewieſen So wird zum Bei
ſpiel eine Ueberſicht aus dem Staatshaushalts Etat für
Preußen bezüglich der Ausgaben und Einnahmen der Juſtiz
beigefügt welche die Einnahmen in ganz anderer Weiſe als
die Vorlage es thut erſcheinen läßt Bezüglich der Schreib
gebühren der Anwälte wird von neuem darauf hingewieſen daß
die gerichtlichen Schreibegebühren nicht minder die Recht
ſuchenden belaſten als die Anwälte und im ganzen dar
gelegt daß die Vorlage nicht den ärmern Klaſſen der Be
völkerung ſondern im weſentlichen den Reichen dem Staats
vermögen den Aktiengeſellſchaften und Großkaufleuten zu
Gute kommen würde Die Dentkſchrift ſchließt mit den
Worten

Der Anwaltſtand iſt es müde
unruhigung ſeiner Erwerbsſtellung für die wirklichen oder
vermeintlichen Fehler der Geſetze Gerichtseinrichtungen und
Gerichte den ſchwerſten Theil der Verantwortung ohne Grund
und ohne Dank zu tragen Einer umfaſſenden Reviſion der
Prozeß und r hrenae etze n h ſteht der deutſche An
waltſtand zur unbefangenen Mithilfe bereit Die Vorſtände der
Anwaltskammern werden 4 wo gebeſſert werden kann und

unter fortgeſetzter Be

muß Der Stand verwahrt ſich aber gegen eine ganz einſeitige
Regelung wie ſolche der Entwurf verſucht ur um eine
Ueberſicht unſeres eventuellen Standpunktes f geben und mit
allem Vorbehalt wie uns durch die Beſchlüſſe der Delegirten

84 Gottes Mühlen
Roman

von Ew Aug König
Fortſetzung

Das Geſpräch wurde in dieſem Augenblick d denEintritt Chriſtians abgebrochen Er hre noch mee be

rauſchtWelhn Archimbald erhob ſich und ſein zornflammender

Du Zubt durchdringend auf dem rothen Geſicht des
ieners

Du haſt mit Zeugen gedroht die ein Geheimniß an den
Tag bringen ſollen das mein Wald ſeit Jahren birgt, ſagte
er mit ſcharfer Betonung Wer ſind dieſe ZeugenDer ſtrenge Ton verſehite einen Eindruck auf Chriſtian

nicht er fuhr mit der Hand über die nuſſe Stirn als ob er
ſeine Gedanken ſammeln wolle und antwortete dann

Leute die es c haben
Wer ſind dieſe Leute
Perſonen die es wiſſen können weil ſie damals hier in

Dienſt waren
f l Steinhauer und der frühere Kammerdiener Gott
ried

Es kann wohl ſein, antwortete Chriſtian ausweichend
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verſammlung geboten iſt haben wir in der Anlage die
Aenderungen aufgeſtellt welche bei einer Reviſion der Ge
bührenordnung und dem Beſtehenbleiben der geltenden Vor
ſchriften über Gerichtseinrichtungen und Verfahren theils not
wendig theils gut ſind Unſere ehrerbietige Bitte
c u den entwickelten Gründen dahin den Entwurf ab
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die er ernnett geren wie
a agekleineren Grundbeſitzern den
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e eſchaden 2 e emWiſſenſchaft Kunſt Literatur e geeignete Belehrung der ländlichen Bevölkerung
Die franzöſiſche geographiſche Geſellſchaft deren ſeitens der Landräthe und landwirthſchaftlichen Ver

räſident Hr v Leſſeps iſt beiglg dem ruſſiſchen Reiſenden eine die Kreisblätter 3 Die beſtehenden Privatverſiche
ritſche wegen orſchung Nord Chinas die goldene arg ſchaften genügen im allgemeinen dem landwirthſchaft
dedaille zu verleihen lichen Bedürfniß des Regierungsbezirks doch iſt r wünſchen daß

dieſelben in den einzelnen Orten Kollektiv Verſicherungen
Das von Paul Lindau aus dem Spaniſchen des Echegeroz

überſetzte Drama Galeotto ein an ſenſationellen Effekten
reiches techniſch ſehr gut gearbeitetes Stück hatte bei ſeiner erſten
Aufführung im Hoftheater zu Weimar am 11 d großen Erfolg

J Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OrigtnalKorreſpo aus der inz ciſt nur inter Angate e n eantet Swvin

K Erfurt 14 April Heute tagte im Stadtverordneten
unſeres Rathhauſes die Gewerbekammer für den

egierungsbezirk Erfurt zweite Sitzung ſeit Beſtehen der
neuen Einrichtung Am Vorſtandstiſche ſaßen die Herren Re

c v Brauchitſch und Regierungsrath v Richtofen Geh Kommerzienrath Lucius Erfurt eröffnete und
leitete die tung Der Haushalt der Gewerbekammer für
1888/90 läuft in Einnahme und Ausgabe auf 3780 M Hr
Kommerzienrath Werner berichtete über die bei der bisherigen
Handhabung des Reichsgeſetzes betreffend die Krankenver
ſicherung der Arbeiter vom 15 Juni 1888 innerhalb des

R s gemachten Erfahrungen und brachte im Namen
des bezügl Ausſchuſſes 8 Reſolutionen in Vorſchlag die erſte
lautet Die Kommiſſion erachtet es für wünſchenswerth daß im
Bereich des Regierungsbezirks Erfurt die Anwendung der Vor
ſchriften des Geſetzes vom 15 Juni 1883 auch auf diejenigen
Perſonen erſtreckt werde welche von Gewerbetreibenden außerhalb
ihrer Betriebsſtätten beſchäftigt werden Nachdem die Reſolu
tionen angenommen worden waren entſpann ſich eine Debatte
betreffs der Krankenkaſſen Aerzte Ein darauf bezüglicher

ntrag des Landesdirektors Graf v Wiutzingerode welcher
dahin ging die Regierung zu erſuchen Mitkel und Wege in Er
wägung zu ziehen auf welche Weiſe den in dieſer Beziehung vor
handenen Uebelſtänden abgeholfen werden könne wurde abgelehnt

Hr Fabrikant Hoffmann Erfurt berichtet über die Lage des
mittleren und niederen gewerblichen Schulweſens im
Regierungsbezirk Hierauf wurden folgende Reſolutionen an
genommen I Die Gewerbekammer konſtatirt daß das gewerb
liche Schulweſen im Regierungsbezirk Erfurt noch wenig ent
wickelt iſt und weiterer Förderung bedarf 2 Auf die Gründung
fakultativer mittlerer gewerblicher Schulen iſt hinzuwirken 3 Die
Gründung niederer gewerblicher Schulen in den Städten iſt zu
nächſt anzuſtreben 4 Der Staat muß nicht nur durch Geld
mittel ſondern auch durch anderweite Anregung Unterſtützung
gewähren 5 Die Einrichtung obligatoriſcher ländlicher Fort
bildungsſchulen iſt im allgemeinen wünſchenswerth aber von dem
vorhandenen Bedürfniß nicht abhängig zu machen 6 Der Erlaß
eines Geſetzes zur Förderung der obligatoriſchen Fortbildung in
den Städten iſt wünſchenswerth Hr Schneidermeiſter Jacobs
kötter Erfurt berichtet über die Erfahrungen welche in der Provinz
Sachſen bez der Entwickelung des Jnnungsweſens gemacht
werden und welche Vorſchläge zur Förderung der in dieſer Be
ziehung hervorgetretenen Beſtrebungen zu machen ſind Die Ge
werbekammer nimmt folgende Reſolution an I Die Entwickelung
des Jnnungsweſens im Reg Bezirk Erfurt iſt theilweiſe eine den
Verhältniſſen angemeſſene läßt jedoch in manchen Kreiſen noch
viel zu wünſchen 2 Eine zunehmende Regſamkeit für die Jn
nungsintereſſen innerhalb dieſer Körperſchaft iſt nicht zu verkennen
3 Als Ziele im Handwerkerſtand vorhandener Beſtrebungen ſind
u a zu bezeichnen geſetzliche Regelung des Ausbildungs und
Prüfungsweſens der Lehrlinge bezw Geſellen und Einführung
von Arbeitsbüchern für alle Gewerbegehifen ohne Unterſchied des
Alters 4 Empfehlenswerth auf dieſen Gebieten erſcheinen die
Beſchränkung der Berechtigung Lehrlinge anzunehmen und die
Einführung von Geſellenprüfungen unker Beaufſichtigung der
letzteren ſeitens des Staates 5 Es iſt ferner zu befürworten
daß die Gewerbetreibenden welche keiner Jnnung angehören
keine Lehrlinge halten dürfen und deren nene Arheiter und
freie Gehilfen der Fabrikgeſetzgebung unterſtellt würden 6 Die
Meinungen über den Werth von Ausſtellungen und Prämiirungen
von Lehrlingsarbeiten ſind getheilt dagegen erſcheinen dergleichen
Veranſtaltungen für Geſellenſtücke förderlich 7 Auch für das
Fortbildungs und gewerbliche Schulweſen fehlt es in Handwerker

oSekcerbſt ſoll zur Gewinnung von Mitgliedern eine

mit entſprechendem Vortrage abgehalten werden Die vom
hieſigen Jagdverein angeſtellte heutige Trappenjagd hatte
als beute nur einen ſtarken Trappenhahn von 25 Pfd auf
zuweiſen

hieſige Handelskanimer und d tErfurter Eiſenbahn Geſellſchaft bei der kgl EiſenbahnDirxektion

einführten um die Verſicherungs und Abſchätzungskoſten für die
kleineren Landwirthe billiger als bisher zu ſtellen
nehmigung
ſtagatli
Hinderni tung der VerſicherungHagelſchlag zu erachten 5 Es nene ſich die Ausfü
praktiſcher Gemeinheitstheilungen e
regulirungen je nach de
nach der Nothwendigkeit der
wurde verneinend

4 Die
öffentlicher Kollekten ſowie die Gewährung

er Unterſtützungen für Hagelbeſchädigte iſt als ein

der weiteren Ausbrei erue iorationen und lung
den örtlichen Verhältniſſen Die Frage

inführung einer Broktaxe
eantwortet

4 Schönebeck 13 April Die hieſige Ortsgruppe des
Deutſchen Schulvereins hielt geſtern abend eine Haupt
verſammlung
wiedergewählt
einnahmt
treter für die vom 15 bis 17
Verſammlung wurde Hr Paſtor K
ſitzende theilt den Rechenſchaftsbericht des
mit derſelbe ſchließt mit 31,51939 M in Einnahme und Ausgabe
ab Unterſtützungen ſind 10,66 M gewährt Der Verwendun
plan für 1887 läuft in Einnahme und Ausgabe mit 30,900
aus Der Vertreter bezw

Der ber Vorſtand wurde durch Zuruf
Nach der Rechnungslegung ſind 175 M ver

00 M ſind an die Hauptſtelle abgeführt Als Ver
ril in Wiesbaden ſtattfindende

Kromphardt gewählt Der Vor
Hauptvereins für 1886

über die
g erlangen

erſammlung

Vorſtand wird beauftragt
hen Agitationskoſten Aufſchluß vom Vorſtande

Nordhanſen 14 April Wiederholt waren früher diet n die Direktion der Nordhauſen
u Hannover um Einrichtung beſſerer Zuganſchlüſſe vontordhauſen nach dem Harz vorſtellig geworden doch ohne den

gewünſchten Erfolg Jetzt endlich iſt infolge Anweiſung des
Hrn Miniſters für den Sommerfahrplan eine weſentlich
beſſere Zugverbindung nach dem Harz in fFolgender Weiſe i
ſichert Der erſte Zug von Erfurt trifft hier bereits gegen 9 Uhr
ein und geht nach wenigen Minuten Aufenthalt nach Northeim
weiter Derſelbe findet dann ſowohl in Scharzfeld direkten An
ſchluß nach St Andreasberg wo er gegen e Uhr eintrifft
bisher nachmittags 5 Uhr wie in Northeim nach Hannover wo

der Zug gegen 2 Uhr eintrifft Die Benutzung dieſes ges
ermöglicht es jetzt daß man von Thüringen und yon der Goldenen
Aue aus angenehme Ausflüge in den Harz an einem einzigen
Tage ausführen kann

Die Zöglinge des katholiſchen Leh rerſeminars zu Heiligenſtadt find ſämmtlich an einer Augenentzündung er
n dige in den Oſterferien keiner derſelben die Anſtalt ver

aſſen durfte

Vermiſchtes
Jubelfeier Die Feier der Vollendung der vor 600 Jahren

begonnenen Kathedrale Arnolfo del Cambio s in Florenz ver
bunden mit der 500jährigen Geburtstagsfeier Donatello s desed früheſten der großen Bildhauer der Renaiſſance wird allem An

ſcheine nach die großartigſte werden die man je am Arno ver
anſtaltet hat Nach etwa zwölfjähriger Arbeit iſt die Marmorfagade von Santa Maria del Fiore vollendet worden Den
nationalen Charakter des Feſtes bringt denn auch die Anweſenheit
des Königspaares und des jugendlichen Kronprinzen zum Aus
e Die geſammten Feſtlichkeiten werden 15 Tage in Anſpruch
nehmen

Die Klopſtock Linde auf dem ottenſener Friedhof
ſoll in Gefahr ſein abzuſterben Der Friedhofsgärtner will wahr
genommen haben daß die eine Seite des herrlichen Baumes im
Ausgehen begriffen iſt und glaubt daß dieſes nux noch zu ver
hindern ſein dürfte wenn das dort liegende Gasrohr verlegt wird
Man will alles Mögliche aufbieten um dieſe Verlegung zu ver

kreiſen an Fürſprechern nicht Hr Oekonomierath Nobbe Nieder

wie mir jetzt Und daß die Zeit einmal kommen würde in
der das Geheimniß enthüllt werden mußte das konnten Sie
vorausſehen Herr Baron Mir einen Vorwurf zu machen
ſind Sie nicht berechtigt ich habe für den Lohn den ich
empfing treue Dienſte geleiſtet

üdiger war raſch zwiſchen ſeinen furchtbar erregten Bruder
und den Diener getreten um eine Mißhandlung zu verhüten
die Archimbald ſpäter bereut hätte

Jſt das die Sprache eines Mannes der dreißig Jahre
lang in dieſem Hauſe gelebt hat ſagte er Haben Sie
keinen Funken von Ehrgefühl mehr daß Sie es über ſich ge
winnen können Jhren Herrn zu verrathen Was hat an
Ihnen für dieſen Verrath verſprochen Täuſchen Sie ſich
nicht man wird Sie benutzen und Jhnen dann einen Fuß
tritt geben Sie ſind ſchließlich der Betrogene

Das weiß ich beſſer ſpottete Chriſtian Sie werden
ter auch anders reden Herr Baron wenn Jhnen erſt die

ugen geöffnet worden ſind
Für dieſen Liebesdienſt verlangen Jhre Genoſſen natürlich

eine angemeſſene Belohnung erwiederte Rüdiger in dem
ſelben ſpöttiſchen Tone Sagen Sie ihnen ich würde dieſe
Belohnung durch den Staatsanwalt auszahlen laſſen

Laſſen Sie den Stagtsanwalt aus dem Spiel fuhr
Chriſtian höhniſch fort ſchießen Sie keine Kugel ab die auf
Sie zurückprallen kann Es giebt gefährliche Geheimniſſe

indeß ſein unſtäter Blick über die Anweſenden J
Und was wollen dieſe Menſchen geſehen haben
Jch weiß es nicht

v gen Archimbald ſtampfte zornig mit dem Fuß auf den
en

So ſeid Jhr Lumpen alle rief er Hinter dem Rücken
läſtern und verleumden und mit Enthüllungen drohen daran
an Jhr Eure Freude tritt man Euch aber entgegen
ollt Jhr mit der Sprache herausrücken dann zieht Jhr

Euch feige zurück Jch habe bisher an Deine Treue
glaubt und manches überſehen r meine Güte dankſt Du
mir nun damit daß Du mit jenen Schurken gemeinſame
Sache machſt

Herr Steinhauer iſt ein ehrlicher Mann, warf Chriſtian

Herr Baron
Für meine Familie nicht
Sie behaupten das weil ſie falſch unterrichtet ſind
Und wer ſoll mich beſſer unterrichten

Mengen die das Geheimniß kennen
LügenWis man mit eigenen Augen geſehen hat das iſt

anlaſſen

Was wollt Jhr haben dafür fragte Stern
Keine Unterhandlungen mit dieſem Burſchen ſagte

Rüdiger unwillig ehe der Diener eine Antwort auf die Frage
geben konnte wir würden uns ſelbſt entehren Keinen Heller

ich her auch dann nicht wenn ſie feierlich geloben die
ahrheit zu reden denn für mich unterliegt es keinem

Zweifel daß ſie einen Meineid ſchwören würden Sagen Sie
das Jhren Genoſſen und hüten Sie ſich ferner vor Drohungen
die Sie bitter bereuen würden

Und nun hinaus mit Dir rief der Baron Archimbald
auf die Thüre zeigend Noch an dieſem Abend ar Du
mein Haus zu verlaſſen ich dulde Dich keine Nacht mehr
unter meinem Dach

Chriſtian warf das Haupt r zurück und noch einmal
glitt ſein Blick drohend und voll Haß über die Anweſenden

Wieder kommen werde ich dennoch, ſagte er frech Sie
alle werden dann bereuen

Weiter kam er nicht Rüdiger hatte die Thür geöffnetund den Unverſchämten hinausgeworfen der ſich rufen auf

den Steinplatten des Korridors wiederfand Er raffte ſich
auf und ging in ſeine Kammer um ſeine Sachen zuſammen
zupacken Der a brach darüber an

Als er ſeinen Koffer hinuntertrug ſaß die Herrſchaft ſchonbeim Abendeſſen Der ger ging n ins e
ſpannen gleich nach Tiſch wollte Abraham Stern heim
hren Im erſten Moment dachte Chriſtian daran er

mit dieſer Tee ſich und ſein bequem in dieStadt bringen önne aber er war zu trotzig darum zu bitten
Er ſagte alſo einem Knecht daß er am nächſten Tag ſeine
Sachen holen laſſen werde dann ging er in die mondhelle
Nacht hinaus

keine Lüge
Wenn ich das glauben ſoll dann muß ich zuvor verlangendaß Sie e reden, ſagte Rüdiger der ſeine Ruhe be

wahrte helbe Worte und zweideutige Anſpielungen haben für
mich keinen Werth Alſo us damit

wieder anſchlagend Sie werden
trotzig ein den Beiden iſt damals auch Unrecht geſchehen

wo Jhnen das Geheimniß Micgechelt werden ſoll
icht hier erwiderte Chriſtian nun den trotzigen Ton eigenen Bett ſchlafe und mein Kopf muß m

on erfahren wann und damit er verſtehen kann die Gründe Strombeck

guten brach Abraham Stern auf
aron Archimbald machte ihn auf die Stunde aufmerkſam und bot ihm n Nachtlager an wie uf

Nein nein ich werde bald daheim ſein, erwiderte der
Alte Jch ſinde gute Ruhe nur dann wenn ich in meinem

n hell ſein

Du kommſt immer noch früh genug zum Bankier wenn
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2 ifSungtug d t len von WieViktoria r von Newhaven nach Tan der franzöſiſchen Küſte betroffen wurde ſegen Pireiſorechente

Nachrichten vor hrend geſtern ein Woilff ſches Telegramm
aus London m

i

bei der Strandung welche dicht beildet daß et kei loreit angen ſeie nene e e ehe etf

te irt m e te die Angabe ſchwanke i en 14 und 20 die
en der Perungli en ſeien unbekannt da kein Faſſagiere

v agſürrt winde e h ſchaft giebt nur die
e Auskunft Nach den rundie Paſfagiere ſofort nach den Anſtaufen des Schiffes auf den

von einer unbeſchreiblichen Panik erfaßt trotz des Ab
ens ſeitens der Schiffsbemannung ſprangen mehrere über

Bord zwei Boote kenterten T nan
IVermißter Dampfer as zur Aufſuchung deskalten gen ihr Venedig entſandte Monte Caag

iſt nach zweitägigem erfolgloſen Suchen h Neuer
dings ſind die Scilla und e andere Kriegsſchiffe zur Auf
ſuchung des Dampfers Venedig auf welchem ſich General
Saletta befindet entſendet worden Jm Marinekommando glaubt
man das verzögerte Eintreffen des Venedig ſei durch einen
Maſchinenſchaden verurſacht

ren d dem mödlinger Eiſenbahnprozef
der wiener Advokat Heinrich Steger den Lokomotivführer
Truka erfolgreich vertheidigt beſonders bemerkenswerth waren
t Sei des Vertheidigers auf die ſchwierige Lage der

Maſchinenführer und auf die Nothwendigkeit einer Reform Dieſer
Tage überreichte nun eine Deputation von Maſchinenführern
ſämmtlicher Bahnen OeſterreichUngarns Hrn D Steger eine
kunſtvolle Dankadreſſe ſolvie einen prächtigen ſilbernen Ehren
becher Zu dem werthvollen Geſchenke haben etwa 2000 Loko
motivpführer beigeſteuert

Die Ausſchreitungen in Poſen, von denen wir
geſtern berichteten daß ſie am zweiten Freiertag nachmittags be
gannen nahmen nach 6 Uhr abends nachdem die kirchliche Feierihr Ende erreicht und die ruhigen Kirchengänger ſich von dort
nach der Stadt zurückbegeben hatten ſodaß nur diejenigen
Elemente der polniſchen Bevölkerung denen es auf das Verüben
von Unfug ankam zurückblieben noch erheblich zu Das Schießen
mit Terzerolen nahm Kein Ende und andauernd drang der Pöbel
in das Glacis ein ſodaß das dort aufgeſtellte Militär der Menge
gegenüber unzureichend war Es rückte daher gegen 7 Uhr
abends eine Compagnie Infanterie unter Führung eines Offiziers
an und ſäuberte das Glacis vollkommen vom Pöbel Verhaftet
wurden 4 Arbeiter welche Exzeſſe verübt hatten und renitent
geweſen waren und ſpäter zuſammen mit dem Weibe welches
einem Soldaten den Helm vom Kopfe geſchlagen hatte in
Droſchken nach dem Polizeigewahrſam gebracht Auch ſind
Doeken Burſchen und Geſellen die Terzerole abgenommen

orden
Eine neue Spielhölle Aus Brüſſel ſchreibt man der

Voſſ Z daß die belgiſche Badeſtadt Spaa auf dem beſten Wege
iſt dem Fürſtenthum Monaco den Rang ſtreitig zu machen Die
dort bisher beſtehenden Spieleinrichtungen ſind ſchon ein wahrer
Hohn für die zu Recht beſtehenden Geſetze jetzt geht man aber
um allen e re zu genügen noch weiter Dauk

der Umſicht des neuen Spielpächters betheiligen ſich franzöſiſche
Kapitaliſten an dem Unternehmen und ſchießen 300,000 Fres ein
Außer dem BaccaratSpiel werden Roulette und Trenté et qua
rante in den Spielſälen des Kaſino eingeführt Da eine zweite
Spielhölle in Spaa der Unionklub dem Kaſino eine ſehr be
dauerliche Konkurrenz gemacht hat ſo ſind Unterhandlungen an
geknüpft worden um ein beide Theile befriedigendes Spiel
abkommen zuſtande zu bringen Und das alles geſchieht ganz

ohne Scheu und wird in den öffentlichen Blättern eingehend be
ſprochen Man ſieht glänzende Tage für Spaa kommen
Keine Behörde in Belgien kümmert ſich darum Vor 2 Jahren
hat die Staatsanwaltſchaft einzuſchreiten verſucht die Sache ver
lief im Sande und hohe Einflüſſe ſichern dieſer ſchmählichen
Wirthſchaft ihr Fortbeſtehen unbekümmert um das Unheil das
damit über zahlreiche Familien gebracht wird

rozeſſe hatte

Vereine und Verſammlungen
Verſammlung deutſcher Spiritus Jntereſſenten

Bericht der Saale Zeitung

F Berlin 14 April
Etwa 120 Spiritus Intereſſenten aus allen Theilen Deutſch

lands waren heute in einem Saale des Central Hotels Friedrich
ſtraße verſammelt um zu der projektirten Branntweinſteuer
Erhöhung Stellung zu nehmen 5 e

Stadtrath Kantorowicz Poſen eröffnete die Verſammlung
mit dem Bemerken Die projektirte Branntweinſteuer Erhöhung
habe die Spiritus Intereſſenten in Poſen veranlaßt die Ver

ſammlung zu berufen thalten zu der Vorlage Stellung zu nehmen noch ehe dieſelbe vor

den h u BravoSpritfabrikant Lehmert Kiel wurde hierauf zum Vorſitzenden

des Kapitäns wurden

eine

ianzpolitiſchen Gründen unane Eine mäßige S geren d h eine
bei welcher die am Spiritusverkehr betheiligten Gewerke im
allgemeinen beſtehen können erblickt die Verſammlung in einem
Steuerzuſchlag von höchſtens 25 M pro Hektoliter Mit einer
derartigen Nörmirung wird auch dem fiskaliſchen Intereſſe
genügt ſein inſofern eine allzuhohe Steuer wegen des un
zweifelhaft eintretenden ſtarken Konſumrückganges die erwarteten
Erträge nicht abwerfen würde

2 Die Verſammlung erklärt ſich entſchieden dagegen daß die
Steuererhöhung mit Maßnahmen verknüpft werde welche eine
Sechanttiaung von Sonderintereſſen zum Schaden des en
enthalten Als einen unter allen Umſtänden zu vermeidenden
Schritt bezeichnet die Verſammlung die KontingentirunSpiritus Produktion Es mag dabingeſtelt bleiben ob der
Verſuch auf dieſer Kontingentirung eine den Spiritus beſtim
mende Koalition der Brenner aufzubauen gelingen oder miß
lingen würde jedenfalls bedeutet die lgenrng an ſich
eine ſchwere Schädigung der Spritfabrikation des Spiritus
handels der Deſtillation und aller ſonſtigen am Abſatz des
Spiritus betheiligten Gewerbe Sie bedeutet ferner eine durch
nichts zu rechtfertigende Zurückſetzung und Benachtheiligung
der nicht mit Brennerxeien ausgeſtatteten landwirthſchaftlichen

i b ei ar iſt ſich in was z

Betriebe
3 Die Verſammlung hält es für nothwendig daß vor Jn

angriffnahme der Branntweinſteuer Reform Sachverſtändige
aus den Jntereſſentenkreiſen vernommen werden Sollte dies
im gegenwärtigen Stadium der Sache nicht mehr thunlich er
ſcheinen ſo darf zum mindeſten erwartet werden daß die
Reichstags Kommiſſion welcher die Behandlung der Steuer
vorlage zugewieſen werden wird ſich des Beiraihs von Sach
verſtändigen aus ſämmtlichen Gruppen der am Spiritusverkehr
betheiligten Branchen bediene

v cher dieſe Reſolution entſpann ſich eine ſehr lange lebhafte
ebatte

Spritfabrikant n Die Kontingentirung er
ſcheine für die Spritfabrikanten von Mitteldeutſchland nicht ſo
ohne weiteres nachtheilig letztere ſeien in der Lage die ſchwere
Jarlurrenz des Oſtens bei der Kontingentirung leichter zu
ertragen

Die Spritfabrikanten BehrKöthen Hörel und Wilhelm
Kantorxowicz Berlin SternPoſen u a traten ſehr entſchieden
gegen die Kontingentirung ein
Schädigung der freien gewerblichen Bewegung involviren würde
Die partikulariſtiſchen Wünſche einzelner Landestheile können
gegenüber den gemeinſamen Intereſſen nicht in Betracht kommen

ilh Kantorowicz bemerkte Man dürfe nicht außer acht
laſſen daß das große Publikum für die Einſchränkung des
Branntweinkonſums ſei Er Redner theile dieſe Anſicht Wenn
dieſe Frage auch hier nicht in Betracht komme ſo müſſe man
doch mit der erwähnten Thatſache rechnen wenn man auf die
öffentliche Meinung einwirken wolle

Vorſitzender Spritfabrikant LehmertKiel Er müſſe ſich auch
entſchieden gegen die Kontingentirung wenden Wenn die Kon
tingentirung erſt einmal beim Spiritus eingeführt ſei ſo werde
dieſelbe konſequenterweiſe auch ſehr bald bei allen anderen Pro
duktionszweigen Platz greifen und damit würde unſere ohnehin
bereits ſtark durchlöcherke Gewerbefreiheit begraben ſein
Die Verſammlung erklärte ſich ſchließlich gegen die Kon

tingentirung Einige von den Verſammelten enthielten ſich der
Abſtimmung

Es entſpann ſich alsdann eine ſehr lange Debatte über die
öhe der Steuer Die meiſten Redner erachteten einen
teuerzuſchlag von 25 M pro Hektoliter für angebracht
Spritfabrikant MitzlaffBerlin Er halte es für richtig den

Steuerzuſchlag auf 40 bis 50 M pro Hektoliter zu normiren
Oho Dadurch wäre es möglich den Preis zu erhöhen und die

Steuer auf den Konſum abzuwälzen
Spritfabrikant Wagner Altenburg Er ſtimme dem Vorredner

vollſtändig bei Wenn man überhaupt bei der Regierung etwas
erreichen wolle dann müſſe man die Steuervorſchläge nicht zu
niedrig machen Andererſeits fei im Intereſſe des Exports eine
Exportbonifikation geboten zDeſtillateur Max Schulz Berlin Er müſſe den Ausführungen
der Vorredner ganz entſchieden entgegentreten Es ſei ja ſehr
billig eine hohe Steuer zu verlangen und dieſe auf andere ab
zuwälzen Er warne vor dem Treiben einer ſolchen Intereſſen
politik Wie die Verhältniſſe augenblicklich liegen werde man um

Steuererhöhung nicht herumkommen Er ſei aber der
Meinung daß ein Steuerzuſchlag von 25 M pro Hektoliter der
jenige Satz ſei der überhaupt ertragen werden könne

Spritfabrikant CarthalHanau pflichtete dem Vorredner bei
Spritfabrikant r Wir Er begreife den Stand

punkt des Herrn Schulz der von ſeinem Intereſſe als Deſtillateur
ſpreche Das Intereſſe der Fabrikanten ſei aber ein ganz anderes
Es ſei zweifellos daß die Beſteuerung an der Quelle die Sprit
fabrikation ganz außerordentlich ſchädigen würde r Schulz
ſcheine den Konſum ganz außer Acht zu laſſen Die Sprit
fabrikanten ſeien angeſichts der Konkurrenz des Auslandes ge
nöthigt dafür zu wirken daß die Steuer möglichſt nahe an
den Konſum gelegt und eine Exportbonifikation eingeführt

an habe es in Poſen für nöthig ge werderde
Spritfabrikant Eiſenmann Berlin Auch er erſuche den

Export nicht außer Acht zu laſſen eine Erhöhung der Steuer an
der Quelle würde den Export ganz erheblich ſchädigen

Deſtillateur Max SchulzBerlin Er müſſe bemerken daßu Alsdann befürwortete Spritfabrikant Hermann Meher
oſen folgende Reſolution des deutſchen Spiritus im Jnlande konſumirt und nur etwa

1 Angeſichts der ſchwierigen Lage in welcher Handel e exportirt werde Angeſichts dieſer Sachlage ſei es doch wohl
Induſtrie und namentlich die Landwirthſchaft ſich gegenwärti
befinden hält die Verſammlung es für dringend geboten da

nothwendig zunächſt den inländiſchen Konſum zu berückſichtigen
Eine Beſteuerung des Händlers würde zu ganz außerordentlicheneine Erhödung der Branntweinſteuer wenn eine ſolche aus Schwierigkeiten Plackereien c führen und die Kontrollkoſten ſehr

Du morgen nach dem Frühſtück von hier fortfährſt, ſagte
Erwin während der alte Mann ſeine Handſchuhe anzog

Gott was ſoll mir denn paſſiren ſcherzte Stern Die
Nacht iſt hell und der Weg ſicher die Spazierfahrt wird mirwohlthun hab ich e heute in der Autegung mehr ge

trunken als ich gewohnt bin Gute Nacht Jch komme
nach Tiſch wieder heraus und ich hoffe daß ich mitbringe
gute Nachrichten

Damit nahm er Abſchied und einige Minuten ſpäter rollt
der Wagen mit ihm von dannen

Auf der einſamen Landſtraße tauchten 3 einer Weile
lötzlich einige dunkle Geſtalten auf die raſch wieder ver

chwanden Der Kutſcher hatte ſie nicht geſehen und
braham Stern ſchlummerte in dem Wagen deſſen Roß ziem

li ver dahin trabte Schon zeigten ſich in der Ferne die
erſte b der Stadt als der Kutſcher plötzlich emporfuhr

im ſten Moment ſtürzte der Wagen um Abraham
Stern lag als er die Augen öffnete im Graben neben der
Landſtraße Ein Mann kniete auf ſeiner Bruſt und hielt
ihm die Hand auf den Mund andere Hände durchwühlten
ſeine Taſchen

Keinen Laut Jude oder Du haſt Dein letztes Wort ge
ſprochen flüſterte eine heiſere Stimme
Der Alte rührte ſich nicht mit ſeinen ſchwachen Kräften
konnte er nichts ausrichten und es wäre thöricht gewefen
i er ſein Leben unnütz in Gefahr bringen wollen Es
lieb n auch keine Zeit über das nachzudenken was er

hätte thun können um ſein rn vor den Ra
ſchützen im Nu waren ſeine Taſchen geplündert

ellen
zuSdarken ort waxen erhob er ſich äch Dann

Uhr Portefenille und Börſe waren ver ihn bei einer noch maligen Begegnung wieder erkennen zu könnenallen Taſ

ſchwunden ſogar den maſſiven Siegelring hatten die Räuber
ihm von der Hand abgezogen

Nun es iſt noch ein
nommen habe an meinem alten Leib, ſagte er während er
aus dem Graben zur Landſtraße hingufging Jch ſah das

Meſſer blitzen in der Fauſt des Gottloſen Großer Gott ich
könnte jetzt ſchon ſein ein ſtiller Mann

Der Kutſcher ſtand auf der Straße vor ſeinem Pferde und
jammerte der umſtürzende Wagen hatte das Thier nieder
eriſſen und wie Abraham Stern jetzt entdeckte war dernfall durch einen Holzſtamm veranlaßt worden der zwiſchen

den Rädern lag eBemühungen der beiden gelang es endlichDen vereinten
Wagen und Pferd wieder in die Höhe zu bringen Das Thier
hinkte und der Kutſcher hatte am Kopfe eine Beule davon
getragen Von den Raubgeſellen war weit und breit nichts
mehr zu entdecken

m nächſten Morgen gen der alte Mann c etwaserſchöpft Er hatte hie t geſchlafen und der Schreck der

überwunden Wennvergangenen Nacht war noch nicht n
er auch nicht hoffen durfte ſein Eigenthum wieder zu
erhalten ſo fühlte er ſich doch verpflichtet den Vorfall zur
e zu bringen und ſo trat er bald nach dem Frühſtück
den es zu dem Polizeikommiſſar an in deſſen Viertel er
wohnte

Eine namhafte Summe war ihm geraubt worden Von
einigen Banknoten konnte er die Nummern angeben ebenſo
beſchrieb er ſeine Uhr und die Schmuckgegenſtände Aber die

Als die ſeinen von thzend Er ſuchte in Dännmerlicht nur für einen kurzen Momient Jndeſſen meinte er

Räuber ſelbſt konnte er nicht näher bezeichnen er hatte nurihnen geſehen und auch dieſen im unſichern

dere

a dieſe Maßregel eine ſchwere

r

jerit Am beſten und praktiſchſten ſei es die Steuern die Quelle zu legen und zwar dieſelbe r
ein Brenner der ſie im übrigen doch nicht ſelbſt bezahle zu er

en Er müſſe aber wiederholen daß 25 M Steuerzuſchlag
Höchſie ſei was ertragen werden könne

bei u längerer Debatte wurde mit überwiegender Mehr
eſchloſſen

r c M Steuerzuſchlag pro h iſt als Maximalſatz zu be
ie Frage wie die Steuer erhoben werden ſolle führte noch

z einer ſehr langen und lebhaften Diskuſſion Es wurde einer
ſeits die Beſteuerung an der Quelle andererſeits beim Ausgang
an I Fyiritusfabrik und endlich die Beſteuerung des Konſums

Spritfabrikant Max KantorowiezPoſen bezeichnete eine Be
euerung des Branntweins beim Schankwirth als unaunsführbar
Er halte es für das Beſte wenn der Spiritus beim Ausgange
ren Likör Fabriken und zwar mittelſt Buch Kontrolle beſteuert

Auf Antrag des Spritfabrikanten Guttmann Breslau wurde
ſchließlich beſchloſſen ßDie Verſammlung erklärt ſich entſchieden gegen die Form

der Steuererhebung von den Schankſtätten wie ſie in dem
Prinzipal Geſetzentwurf vom 16 Mai 1886 dem Reichstage

vorgeſchlagen worden iſt ßFerner wurde beſchloſſen von einem beſtimmten Vorſchlage be
züglich der Steuererhebung für heute Abſtand zu nehmen da
gegen eine aus 6 Spritfabrikanten 6 Deſtillateuren und 6 Spiri
tushändlern beſtehende Kommiſſion zu beauftragen eine Form
der Beſteuerung zu berathen und dieſe einer von neuem zu be
rufenden Verſammlung zu unterbreiten

Endlich wurde die eingangs mitgetheilte Reſolution acceptirt
Jn die Kommiſſion wurden gewählt die Spritfabrikanten

EiſenmanuBerlin Direktor WattenbergBerlin Direktor Zwick
litzBreslau KayſerLeipzig Bourzutſchky Wittenberg und Direktor
SternPoſen ferner die Spiritushändler Wilhelm Kantorowicz
Berlin Sobersky Berlin Hermann Meyer und Hartwig Kantoro
wiczPoſen Hamburger Breslau und Guſtav BöhmBerlin und
endlich die Deſtillateure LehmertKiel Max Schulz Berlin
Earthal Hanau Max Kantorowicez Poſen Seidel Breslau und
Boldt Stettin

Danach ſchloß die Verſammlung gegen 3 Uhr nachmittags

Berkin 14 April Auf dem Chirurgenkongreß ſprach
geſtern noch Prof RofenbachGöttingen über das Eriſipeloid
und deſſen Entſtehungsurſache aufgrund eigener Unterſuchungen
bezw am eigenen Körper angeſtellter Jmpfverſuche Das
Erxiſipeloid eine übrigens nicht gerade Wundanſteckungs
krankheit kommt namentlich bei Perſonen vor welche mit
thieriſchen Stoffen zu thun haben beiſpielsweiſe bei Köchen
Fleiſchern Wildhändlern Käſe und Heringshändlern u wenn
dieſe Verletzungen an den Händen haben Es ſcheint demnach
der Anſte geſt in den Fäulnißprodukten ser thieriſchen
e zu ſitzen Redner hat denſelben zu vereinzeln und unterm
Mikroſkop zu beobachten vermocht derſelbe iſt weder ein Bacillus
noch ein Coccus vielmehr hat er garotze Aehnlichkeit mit dem von
Cohn entdeckten Cladothrix Prof Albrecht Hamburg hielt
einen Vortrag über Gegenſtände aus der vergleichenden Angatomie
Für die Verkrümmung Skolioſe der Wirbelſäule glaubt Redner
einen in der Anatomie des Körpers liegenden Grund gefunden
zu haben und iſt dies die Anordnung der Aortenbögen Die
eigenthümliche Lage und Form der Aorka bedingt nach ihm eine
ungleichmäßige Speiſung der beiden Hälften des Oberkörpersſo zwar daß beim Säugethier alſo auch beim Menſchen die

rechte Seite reichlicher ernährt werde Infolge dieſes Umſtandes
ſeien die rechtsſeitigen Muskeln ſtärker entwickelt als die links
eitigen und die ungleichmäßige Einwirkung der Muskeln auf die

irbelſäule erzeuge eine gang naturgemäße Ausbiegung derletzteren nach rechts die man als krankhaft auffaßt wenn ſie ein

gewiſſes Maß überſchreitet Der Wer Gegenſtand des Vor
trages betraf die chirurgiſchen Krankheiten welche die Menſchen
ſich dadurch ugezogen haben daß ſie in die aufrechte Stellung
übergegangen ſind Der Wechſel der Körperhaltung wie er der
Entwickelungslehre zufolge beim Menſchen vorgekommen iſt konnte
Redner zufolge nicht ohne nachtheilige Wirkungen namentlich auf die
Lage derjenigen Organe bleiben welche nicht ausreichend an den
tragenden Theilen des Körpers befeſtigt ſind So wie ſich das bis da
hin auf vier Beinen gehende Geſchöpf aufrichtete und auf den Hinter
beinen zu gehen begann mußten dieſe Organe nach unten binten ſich
ſenken und ſolchergeſtalt ſei z B das Entſtehen der Brüche das
Vorkommen der Wanderniere u ſ w zu deuten Die heutige
er enenna im Amphitheater der königl Klinik begann mit
der Vorlegung von Präparaten ſeitens der Herren Krauſe
Halle auf und abſteigende Nervendegeneration und v Berg
mann Darmeinklemmung Helferich Greifswald ſtellte einen
Kranken vor welcher an einer Verknöcherung der Muskeln
Sehnen Fascien u ſ w Ayosotis ossificans leidet v Volk
mann glaubt daß dieſe Verknöcherung nicht auf entzündliche
Vorgänge ſondern auf Wachsthumsſtörungen zurückzuführen
ſei Man gelangte ſodann zur Beſprechung der Magenreſektionen
Namentlich Rydygier Kulm der ſchon wiederholt Magen
reſektionen u a auch die erſte in Deutſchland ausgeführte vor

enommen hat ließ ſich des weiteren über die betr Erfolge aus
Eine vor 2 Jahren von ihm wegen Magenkrebs Operirte iſt
jetzt geſtorben nachdem ſie inzwiſchen ſich beſter Geſundheit
erfreut hatte Eine andere vor Jahren vperirt befindet ſichganz wohl und hat inzwiſchen zwei geſunde Kinder geboren
Pierre legte Magenpräparate aus der Esmarch ſchen
linik vor Wölfler Graz der bekanntlich bei den erſten Bill

roth ſchen Magenoperationen betheiligt war hat vor 5 Jahren
eine Frau operirt welche erſt neuerdings an Altersſchwäche ge

Der Kommiſſar hatte das Protokoll aufgenommen und die

Adreſſe des Kutſchers niedergeſchrieben um auch dieſen zu ver

fragte er ſchenken zu dürfen
er

Volles Vertrauen, ſagte Stern der Mann fährt mich
ſchon ſeit vielen Jahren Jch habe ihn immer nüchtern und
ordentlich gefunden War nicht auch ſein Leben gefährdet Er
hat Glück gehabt daß er davongekommen iſt mit einer Beule
er hätte auch brechen können das Genick i

Sie haben im Augenblick des Unfalls geſchlafen, ſagte der
Kommiſſar kopfſchüttelnd ſomit können Sie nicht urtheilen
Jch werde den Mann verhören Es iſt endlich Zeit daß die
Bande entdeckt wird die hier ſchon ſeit längerer Zeit ihr Un
weſen treibt Zu offenem Straßenraub in dieſer verwegenen
Weiſe iſt es bisher noch nicht gekommen wir hatten nur
ſchwere Einbrüche zu verzeichnen Aber für mich unterliegt es

Glück daß ich nicht Schaden ge hören8 Glauben Sie dieſem Manne Vertrauen

en Zweifel daß die Einbrecher auch dieſen Raub begangen
a

Das unterſchreibe ich gern, erwiderte Abraham Stern
aber daß mein Kutſcher nicht darunter iſt darauf möchte ich

einen Eid ſchwören S
Tragen Sie immer eine ſo große Summe bei ſich
Nicht immer Es traf ſich geſtern zufällig ich hatte die

namhafte Summe eingenommen kurz bevor ich abfuhr zu
meinem Schwiegerſohne und da ſie nur aus Banknoten be
ſtand nahm ich ſie im Portefeuille mit

Wer wußte das außer Jhnen nNur der Poſtbote der mir das Geld gebracht hatte
Weiter niemand

Abraham Stern legte die Hand auf die Stirne und verſant

in Nachdenken n Fortſ folgt



ſorben iſt ange NewDork helproch die operative ne
von Rierenſteinen ebenſo Tillmanns Leipzig L
ichteie ferner über Fälle von Exſtirpation und Jnciſion derS leblcſe Stelzner Dresden legte eine n an

and Darm auf operativem Wege entfernter Fremdkörper vor
Die meiſten derſelben entſtammten einem S ehe ſich
wiederholt das Vergnügen gemacht hatte alle mögli inge

verſchlucken um aus dem Gefängni us ins Krankenhauszu kommen Die Aerzte welche t ſolg
operiren mußten hatten ſo viel Arbeit mit

griffen entrückt wurde
Wiesbaden 14 April Der VI Kongreß für innere

Medizin welcher zu gleicher Zeit mit dem Chirurgen Kongreß
tagt wurde geſtern von dem Vorſitzenden Geh Rath Prof
Leyden Beriin durch eine Rede eröffnet in welcher er zunächſt
auf die Berechtigung und Nothwendigkeit der degarkongr e
gegenüber der NaturforſcherVer rn hinwies
arbeite raſtlos an der Löſung großer Aufgaben welche den Fort
ſchritt der Wiſſenſchaft kennzeichnen deren Nutzen erſt ſpäteren
Geſchlechtern zugute kommen werde aber nur der Lebende hat
recht, Und darum müſſe man vor allem die praktiſchen Aufgaben
der Medizin im Auge behalten Da ſei es denn Zeit gegenüber
der Einſeitigkeit des Experiments an die Worte zu erimnern mit
denen Frerichs den erſten Kongreß eröffnete Die Grundlage
unſerer Forſchung der eigentliche Boden unſerer Kenntniß iſt aber
und bleibt für immer die Beobachtung am kranken Menſchen ſie
allein entſcheidet in letzter Frnns die Fragen welche uns ent
gegentreten Nicht ohne Grund müſſe jetzt auch ſchärfer als
ſonſt hervorgehoben werden Wir haben nicht bloß mit Krank

anekg ſondern mit kranken Menſchen zu thun wir müſſen die
inrichtungen und Kräfte des Organismus kennen mit denen er

gegen die Krankheit ſich wehrt wir müſſen um ihn zu ſchützen
und zu ſtützen auch ſein Denken und Fühlen ſtudirt haben Jn
der Beurtheilung und Behandlung des Jndividunms gipfle die
innere Medizin und gerade das IJndividualiſiren habe von jeher
als eine der höchſten Eigenſchaften des Arztes gegolten Mephiſto
ſpotte zwar der Geiſt der Medizin ſei leicht zu faſſen Das ſtehe
ja feſt All unſer Thun iſt eitel Stückwerk, und die Geſetzet

der Natur laſſen ſich nicht umſtoßen Ein holländiſches Sprich
wort ſage aber mit Recht Die beſten Steuerleute ſtehen am
Lande, und nicht leicht ſondern recht ſchwer ſei es in dem
Kampfe ums Daſein den wir Krankheit nennen helfend ein
zugreifen mit Kenntniſſen mit Umſicht und Erfahrung Vor den
unſterblichen Aphorismen des Hippokrates ſtanden daher auch mit
vollem Recht die Worte Vita brevis ars longa oecasio praecepsexperientia fallax judicium difficile Der Kongreß beſchäftigte

ſich dann in erſter Linie mit der großen Frage der Heilung der
Schwindſucht Geſtern ſtand zur Verhandlung die Frage von
der Lokaliſation der Hirnkrankheiten und heute die Pathologie und
S des Keuchhuſtens Hieran ſchließt ſich eine Reihe von

orträgen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 15 April Es liegt uns ber Geſchäftsbericht der

Halleſchen Straßenbahn für 1886 vor Derſelbe ergiebt
einen befriedigenden Abſchluß und die geſunde Weiter Entwickelung
des Unternehmens wird durch die ſteigende Einnahme belegt
Die Betriebseinnahmen betrugen 1882 3 Monate 29,489
1883 143,435 19 1884 144,106 85 1885 155 988 60
1886 163,689 20 M Einſchließlich des Vortrages aus dem Vor
jahre von Zinſen der Einnahme für Plakate 6654 betrugen
1886 die Geſammteinnahmen 166,456 69 M Dieſen ſtehen
Betriebsausgaben und Abſchreibungen mit 127843 17 M gegen
über widaß ein Reingewinn von 38,613 02 M verbleibt von
dem wie ſchon bekannt die Vertheilung einer Dividendevon 5 t Proz 29 M auf die Aktie porgeſcht

dem werden 2240 64 M auf Reſervefonds Konto gebucht
1501 92 M dem Aufſichtsrathe als Tantième überwieſen und auf
das nächſte Jahr 70 45 M vorgetragen 5500 M wurden gemäß
dem aufgeſtellten Plane auf das BahnkörperAmortiſations Konto
zurückgeſtellt welches nunmehr 23,369 46 M beträgt Der geſetz
liche Reſervefonds beträgt 5471 21 M Das Perſonal beſteht
aus 1 Jnſpektor 1 Buchhalter 2 Controleuren 15 Kutſchern
1 Stallmeiſter 6 Stallwärtern 2 Pferdewechslern 5 Vorſpann
burſchen 1 Schmied 1 Schloſſer 1 Wagenwäſcher 1 Vampen
putzer 1 Geleisreiniger zuſammen 38 Perſonen Außer dem

glieder der Kaufmänniſchen Ortskrankenkaſſe zu Halle Gegen
Unfall iſt das geſammte Perſonal bei der Straßenbahn Berufs
genoſſenſchaft verſichert Der Pferdebeſtand betrug am 31 Dez
1886 64 Stück Dieſelben ſtehen mit 450 M das Stück zu
Buche gegen 500 M im Vorjahre Die Futterkoſten ſtellten ſich
im Jahre 1886 auf 1,63 M pro Pferd und Tag Der Wagen
park beſteht aus 4 zweiſpännigen und 16 einſpännigen Perſonen
wagen 1 Salzwagen und 4 Arbeitswagen Die Zahlkäſten
welche ſich hier allgemeiner Anerkennung erfreuen ſind bei der

Ausſchreibung neuer Linien ebenfalls von der Behörde in Aus
icht genommen Durch den am 1 Okt 1886 erfolgten Ankauf
es Grundſtückes Kloſterſtr 10 iſt die Möglichkeit zur Erweiterung

des Depots ſobald ſich daſſelbe als nothwendig herausſtellt
geboten Der Kanfpreis für dieſes Grundſtück beträgt 70,000 M
Bei der Ausſchreibung neuer Linien durch den Magiſtrat

äußert ſich der Bericht weiter hat der Aufſichtsrath eine vor
ſichtige Feſtſtellung des zu erwartenden Verkehrs vor
genommen aus der ſich ergab daß der Betrieb ſämmtlicher aus

re Linien nach den ſehr harten Bedingungen nur
erluſt bringen könne Aber auch für den Fall daß auf alle

läſtigen n ſtadtſeitig verzichtet und die Zeit des Baues
der einzelnen Linien mehr oder weniger in die Freiheit der Be
werber geſtellt würde war für den Anfang gar kein Ueberſchuß
und für re keineswegs ein ſolcher Ueberſchuß z erwarten
daß die alten Aktionäre von dem Bau und Betrieb Nutzen haben
würden Um aber dem öffentlichen Jntereſſe und dem Wunſche
des Publikums nach den neuen Linien ſo weit es uns nur irgend
möglich war entgegenzukommen haben wir vorbehältlich der Ge
nehmigung der General Verſammlung dem Magiſtrat ein
anderes Anerbieten gemacht Danach beabſichtigen wir mit
dem Magiſtrat über andere Bedingungen zu verhandeln falls

wollten wir aufgrund eines ſo feſtzuſtellenden neuen Konzeſſionsentwurfes eine itiengeſerlſchaft in Halle für der
bauenden Linien zu errichten verſuchen um das Jntereſſe des
Publikums für dieſelben feſtzuſtellen Von dieſer neuen Geſell
ſchaft wollten wir die alte Geſellſchaft den Betrieb der neuen
Linien mit völlig getrennter Rechnung übernehmen wodurch die
neuen Aktionäre die Gewißheit einer ſoliden Behandlung desBetriebes erhalten würden Freilich würde durch di ſeber

inahme des Betriebes der neuen Geſellſchaft für uns die Legung
gines zweiten Geleiſes durchaus nothwendig werden um den
Betrieb zu vereinfachen der bei der einmal mehr oder weniger
unvermeidlichen Unpünktlichkeit des Zuſammentreffens der Wagen

n iſg igen mer e e iſt ſo r Bahniſt Auch iſt ſchon in der Konzeſſion der Stadt vorbehalten bis zu 1 km Länge unter ünſtant

ſeiner Zeit berichten

Wagren und Produktenberichte
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Nachrichten des Standesamts Halle vom 13 Aprik
Anufgeboten Der Werkführer Gottlieb Albert Thielicke und

Thereſe Auguſte Martha Keller Königſtr 8 und Brunoswarte 1b
riedrich Wilhelm Oskar Schütze und

ne Amalie Gerecke Wettiner

ig und Gr Ritter

ehrer Franz Louis Tauchliß und

ilie Auguſte Ottilie Amande Kobe
Modelltiſchler Friedrich Adolf Kayſerr Galle und a Way

Gelbgießer Wilh auf undKaroline Fieder e t und Alter
e

hen

rl Knauf
d

inrich Go rl Harke undinna Strenz Giebichenſtein undBrauhausgaſſe 30 Der Töpfer en d e
und Friederike Wilhelmine Ludwig Gr Wall

32
Heinrich Kohlberg ein Paul Her

em Hanbarbeiter FranMarkt 13 Dem oſſer Aug Simb
ein Arno Arthur Lindenſtr 1a Dem Handarbeiter Osk
Becker ein Oskar Kurt Unterberg 7 Dem Kfm Richardt
Ehrhardt eine Elsbe

er Ferdinand Halle
Liebenauerſtr Dem

arethe Elſe

Maie ein S

Sagen Ia Dem rift

heophilus m Dem Zimmer
aufmann ein 6

Karl Dietrich zwei EMarie Adeline Vor dem Steinthor 11 2 unehel T
Geſtorben Der Schuhmachermſtr Karl Dgie 731 M 16 T Gr Schlanm Des Kim Alb Drechsler T Ed

1 J 6 M 15 T Poſtſtr 15 Des Kfm Max Oeſer T
eboren Anhalterſtr 90

en

t rrnſtr Dem

todt

n S r Des verſtorb Ga
Danhſch S Johannes Hermann 4 J M 7 T

ohanne
er Der Steinſetzer Wilhelm

uard Rein

it

uſtav Adolf Franz FriedriFerner Abe ler eine S
riedrichſtr Dem Brauer Ernſt Liehſcher

iſabeth Emilie und



e

e

e

r

werbe Verein
Konkurrenz Ansſchreiben

a zu c Steinb e zu i San e Mauxer
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Die Vangewerkſchule zu Höxter a d Weſer
beginnt ihren Sommercurſus den 2 Mai und den Vorunterricht den 18 AprilDer Wintercurſus beginnt den 2 Novhr und der Vorunterricht den 17 Oktbr

Anmeldungen beim Direktor Möllingor

Tanz VUnterricht
Zu meinem Montag den 25 April beginnenden Sommereursus

werden r w und jeder z gern entgegengenommen

Kunstge

Wipplinger e g u Tanzlehrer

e Bisen Moorbad Sehmiedeberg San
Vorzügliche Erfolge bei rheumat u gicht Leiden bei Contrakturen Läh
mungen Bleichsucht Haut Neryen u besonders Frauenkrankheiten Gesunde

Waldgegend durchaus mässige Preise Nähere Auskunft durch

Badearzt Dr n u S eſo ſ Weiſhas Jachlolger ine
Verzinkereiund Bauanstalt für verzinkte isenconstructionen

Wellbleche Trägerwellbleche u Pfannenbleche
zu Dächern Zwiſchendecken Wänden Thoren Brücken und Treppen

Aschegrubenabdeckungen erbet ſt
Dachfenster dere nrit erzenen

die nie undicht werden

n und JPisernes PBaumaterial
als Träger aller Höhen und Längen Bauschienen 4 5und 9 hoch gusseis Säulen Penster Rosettenm c
Eisenbahnsechienen und Grubenschienen zu Geleiſen

Complette Geleisanlagen h Ausführung von Baueiſen
Conſtructionen Groſzes Lager Schnellſte Lieferung Langjährige
Specialität Zahlreiche Referenzen Kataloge Statiſche Berechnungenund Koſtenanſchläge gratis Villigſte Preisnotirungen

64Winmgst e 22 h
Schmiede und Holz Kohlen

offeriren billigſt

Bl Limcke Ströfer

offerirt billigſt franes Bauplatz
Contor Steinthor 2b IRR I GRBREBR G Lagerplatz Steinthorbahnhof

M M GglerGlasmanufackur am nhnſnt Zenlenroda n Geuſ

Speeialität Jlaſchen u tun
Bierflaſchen z Korkve r e linderſchluß pr o Et 70 e e t 20 25Bierflaſch m Patentver r turmlaternen x Wie
ſchluß pr 1000St 125 1000 Stück 90Weinfl pr 1000 St 85 4 irm Hirae aSelterfl pr 1000 St 65 S HandMilch u en lampen en aſſer
pr 1000 Stück und LiqueurgläſerJm e h Stern i L pr 100 St 7 A Flaſchenfüll u Reini

Flaſchenbiergläfer gsApparateSchönes ſtaärkes Glas Pr St irung Elend ecbinbung
melladungen

und Weinstubenr
Naturreine Weine großevergohrene e ſo

W ehe hö nden zur Füllung auf ſchen ne auf aer aa n nes Vervollkommnung Alle Künſte

bal den Verzei

Rawalſs Veinhand ins

Entwidelt i e e d forcirte
a a gehen Reife l werden

Aben üſſ an r Wein iſt ein guter luftreiner Keller a

Inegshirger Universal Glycerin r Veiſo

Halle a S
eſten nur durch Zeit und

wieder

e meine a gepflegten Weine zu billigſten Preiſen J r zu

i 15 ren für u e n

J 18,000 Mark ſofort zu verkaufen

S zum großen Theil vorhanden
e Deren an Beſitzer unter Chiffre P

worin ſeit Jahren Material
h veränderungshalberverkarfft od

H Tischbein Gr Märkerſtr 14

2 ſchöne Läden in frequenter Lage

ſofort oder e zu vermiethen

Demſelben wird auch Gelegenheit geboten
das Geſchäft ſpäter ſt d übernehmen
Offerten mit
U 1359 an die Erpedition d Ztg

fabrik ſucht einen

welcher während der Campagne a
e

m

Loose General Debiteur
Berlin Unter denempfiehlt und e

Jeder Beſten Bu
u 10 für nliſte beizufügen

mag Sr rnt2 ineGelee Lotterie
an 207 1887J Oa r i eine e

Linden Z

Loose à 3 Mk Anth a 1,70 Mk
ſind 10 J für Porto

ausſchließlich baar

1ä 90 000 M
1 a 30000
Ia 15 000Da 60005 à 300012 à 160050 600100 à 300200 a 150i

1000 à 15
3372 zuſ 375

Zu haben in Halle a S bei Sohroedel Simon R Schroedel

F Zimmermann Co
HalleSpecrial Fabrik für R benCulturMaſchinen

empfehlen

Tiümmermmannm sSPatent Onirerval Rackmaschine

Saale

Deutſches ReichsPatent Nr 4284 und Nr 28114 mit h Sen Hebeln AushebeVorrichtung für die z
eihenEntfernungen zu Getreide Rüben und Kartoff

Preiſen ausgezeichnet
Die einfache

Villa Verkauf
bezw Vermiethung

Pillnitz a/Elbe ca 15 Minuten
entfernt direkt an der Elbe jedochz hochwafferfrei gelegen iſt eine ſolid

gebaute in ſehr gutem Stande befind
liche Villa Parterre erſte Etage und
I Dachwohnung Sommer und inter
bewohnbar mit ſchönem Gartenaroßen Geinüſegarten einem Gärt
ner und einem Schuppengebände
Brunuen 2e für den feſten Preis von

event zu vermiethen da Mobiliar
Gefl

V 319 Jnvalidendank Leipzig
Ein Eckhaus in Norähausen

waaren Gesehäft betrieben ſoll

verpachtet werden Daſſelbe
eignet ſich auch zu jedem anderen
Geſchäfte Gefl Off sub A S 50an Rud NIosse Nordhauſen

Ein rentables Backhaus iſt wegen
eingetret Todesfall des Beſitzers in
hieſiger Stadt unter günſt Bedingungen
zu verkaufen oder zu verpachten durch
Otto Jacob lankenhain i Th

Mieths Geſuch
Zum 1 Juli oder ſpäter er ſucht S

eine Weingroßhandlung möglichſt
in der Nähe des Marktes lebhafte Ge
ſchäftslage größere Parterre Räume
nebſt guten Kelleranulagen und
nung auf längere Jahre zu pachten
Nähere Auskunft ertheilt

Laäcien
Max SchütteAlbrechtſtr und Bernburgerſtr Ecke

Reiſender Geſuch
Für ein SpirktuoſenGeſchäft v ver

bunden mit Eſſigfabrik wird p 1 Juli
oder auch früher ein älterer Reiſender
geſucht welcher Thüringen bereiſt hat
und mit der Kundſchaft gut vertraut iſt

Beifüund Gehaltsanſprüche ehrten unter

Eine nahe r Stadt belegene Zucker

Maſchinenmeiſter
betrieb mit zu beaufſichtigen hat
halt 1200 bei freier Wohnung Mel
dungen mit Zeugnißabſchriften und An
gabe der Fa milienverhältniſſe unter O

ne Zahnſchmerzen

der echten

der Zeugniſſe

n 2C

Zur Saat empfehle
Kartoffeln

Royal as leaved Kidney W
früheſte und ertragreichſte 6 Wochen
Kartoffel à Ctr 5,25 incl Sack ſowieFrühe blaue runde à Cir 450 r

incl Sack
frühe Schneeflocke à Ctr 3,75

incl Sack
franko Bahnhof Aſchersleben

Ernst Beyer Aſchersleben

Grassamen
beſte Qualität per Kilo 1 empfG Herz Handelsgärtner Harz 40 a

Lumven Knochen u ſ w werden gek
u gut bezahlt Kl Ulrichſtraße S

Friſchen Kalk
täglich r niedrig

chmid Müllerar Kalkwerke

NußſzſchalenExtrakt
aus der kgl a griege Fabrik
von C D Wunderlich prämiirt 1882
empfiehlt ſich als ganz unſchädlich um
grauen rothen und blonden Haaren ein
dunkles ren zu geben Dr Or
I ufzöl zugleich feines Haarölt das Haar dunkel und wir t haarG erſt Beide à 70 bei C Kaiſer

chmeerſtr und S A ScheidelwitzGante 70 u Gr Klansſtr 15

jeder Art
ſelbſt wenn

die Zähne hohl und angeſtockt ſindaneeeliclliuch und dauernd durch

den berühmten

Indischen Extract
beſeitigt Allein echt in Flaſchen à 50
nur im Depot für Halle bei
J Grunmeberg r Ulrichſtr 39

Alten dunkelen Kleidern Hüten
Bändern Sophadecken 2e wenn
auch noch ſo ſchäbig ausſehend lann

r Reſitutionsſchw ätze
durch einfaches r ein neues
ſchönes AusſehenNiederlage bei Waltsgott

auf allen großen Concurrenzen mit den

tbewährte Smythsehe verbeſſerte Salzmünder Rackmaschine für Rüben und Kartoffeln

W Hoſſmann
Wag debur gerſtraßzeempfiehlt et ne patentirten

Einſatzſtücke für Grudeöfen

n e re Sſg Lager fert Zimmer

thüren lz gen Rolljalouſienn I Keblleiſten Fußbödt13 l
Nadeln Oel Garn

Erſatztheile gründl Reparat
an Nähmaſchinen

F Lindenheim Brüderſtr 15

Hermann
Springstein

Töpfer

Meine Woh
I e Wee m1 April

rohe

J Ulrichſtraße 5
Große Auswahl

gebrauchter Möbel

Aufſatz

als Kleiderſeeretaire Sophas
Firhe Stühle Fertſteuen mit u

e Matra rär Komoden mit und
Küchenſchränke u ſ w

hat billig zu verkaufen
Pr Nonaek Geiſtſtraße 50

gelmgig

I an die Expedition diel ſer Zeitung

Tüchtige Dachdeckergeſellen mit
ordentl Legitimation bei gut Verdien
und dauernde Apre ſofort geſucht

F u O Hartnussund Seine Schloßgaſſe 7

Geſundheit

m RDr E Weber s
Alpenkräuter

See die diese Marke nicht

en S c e wWanzentodun 5 a er e eher lin gin Je à 505 m u ſicher

erfeburg beim Kaufmann Herrn ar Los Nu Waltsgott

Gummi
e S n eS S ce re SMrurr mit am denen

nen ee chettene e große u kleine Chemiſettes
fohlen z e f lligſte Pezn gs quellea un in hin ene

re a u n h erhölzere An an in rIch bitt a ch a D Schütze s

zen put d de v e
a den in beſſer Die en bovfe habe W geh
wieder und W zum Arbeiten dige

ich wieder Luſt bekommen
h 15 Dezember 1883Beſten Gruß Hermann Delling

v r et re dere Dürr
n Siknhare

Haar und Bart
n en ba vorügigſen Mittel hervor

acht Gegen das Aus
c des Haares unüber

e a beue Zu ian a uHalle n

des
ſt den renommirten franzöſiſchen und

w laden v en wird Diem ehe gen ne
D av a und leichte Verdaus

vortheilhaft aus und verdient daher
Hausfrauen men ohlen zu werdenn S n Dir ain durch Vae e
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